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 Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren

Der Verein Zeitmaschine.TV setzt das Generationenspiel seit Ende 2008 zusammen mit Schulen um. 
In dieser Zeit wurde vieles optimiert und neu entwickelt. 2013 wurde die Mobilsoftware Zeitmaschine-App entwickelt, die 
2015/16 zum „Z-moviemaker“ ausgebaut werden konnte. Damit erhielt der Verein die eigene Software, mit der sich das gesamte 
Projekt auf den Smartphones der SchülerInnen und Tablets der Schulen umsetzen lässt.  
Der Jahresbericht bietet einen Überblick über die Entwicklung des Vereins in den Jahren 2012 bis 2016 
sowie einen Ausblick auf das laufende Jahr und Pläne für 2018 ff.
Die hier präsentierten Meilensteine und Zahlen sowie die grob skizzierten Pläne werden an der Generalversammlung vom 
17.5.2017 im Zeitmaschine-Archiv in Bern vertieft und diskutiert werden.

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre!

Christian Lüthi, Geschäftsleiter Verein Zeitmaschine.TV

Die SchülerInnen realisieren die Oral History Kurzfilme neu auf ihrem eigenen Smartphone



       Kurzbericht 2016

   
Wirtschaftlich war 2016 kein einfaches Jahr für den Verein Zeitmaschine.TV. Nachdem 2015 zeitweilig eine zusätzliche Hilfskraft 
beschäftigt werden konnte, musste das Pensum des Geschäftsleiters auf 50% gesenkt werden. Dafür gab es verschiedene 
Gründe. Einer der Hauptgründe war, dass die Programmierung der App „Z-moviemaker“ länger als geplant dauerte, was die 
Akquise und die laufenden Umsetzungen verkomplizierte.
!
Die Urschweizer Zeitmaschine
!
Daneben gab es viel Positives. Mit Hilfe der AKS-Stiftung gelang es, die Zeitmaschine in die Urschweiz auszuweiten. 
Mit der Schulfabrik konnte eine erste Privatschule für zwei Umsetzungen gewonnen werden. Die meisten Umsetzungen wurden 
durch Medienberichterstattung begleitet. In Lungern besuchte nicht nur das halbe Dorf die lokale Clip-Show, sondern auch der 
Obwaldner Erziehungsdirektor.
!
Digitaler Z-moviemaker, analoges Z-museum
!
Ende 2016 wurde die Software Z-moviemaker in den Stores veröffentlicht. Um der technischen Aufrüstung der letzten Jahre auch 
analog etwas gegenüber zu setzen, wurde im Z-archiv in Bern in kleines Pop-Up-Museum eingerichtet. Das Z-museum war 2016 
an vier Terminen zu einer kleinen Demonstration mit Apéro geöffnet. Dabei konnten gut 60 BesucherInnen begrüsst werden. Diese 
zusätzliche niederschwellige Kontakt-Möglichkeit hat sich bewährt. Die Generalversammlung vom 16. August 2016 wurde mit dem 
Besuch des Z-museum, einem gemeinsamen Mittagessen und der Clip-Show im Berner GenerationenHaus zu einer kleinen 
Tagung ausgebaut.



2016 in Stichworten

Herausforderungen
Probleme und Lösungsansätze

Schwierige finanzielle Situation ohne 
Projektunabhängige Finanzierung
   
Bis Herbst diverse ‚Kinderkrankheiten 
der neuen Software „Z-moviemaker“

Suche nach einem Partner 
auf Ebene „Begleitlehrmittel“

   
   

Umsetzungen

+121 Clips

+7 Umsetzungen

+6 Workshops

Medienberichte

Luzerner Zeitung

Südostschweiz

Radio Bern RaBe

Berner Zeitung BZ!

Der Beobachter

Milestones!
Erfolge und Entscheide

Eröffnung des Z-museum

Netzwerk-Tagung im Z-archiv
und im Berner GenerationenHaus  

Fertigstellung und Veröffentlichung 
Der Software „Z-moviemaker“

Impressionen und Bildquellen von der ersten Innerschweizer Zeitmaschine Baustelle         www.zeitmaschine.tv/lungern_ow 

http://www.zeitmaschine.tv/lungern_ow


Ausblick 2017 ff

Seit der Vereinsgründung lautet das Ziel „Etablierung und Skalierung des Generationenspiels“. Im achten Betriebsjahr, mit über 
500 Oral History Clips und eigener Produktions-Software sind Möglichkeiten zum Erreichen dieses Zieles vielfältiger geworden. 

Zeitzeugen, Bilder und Kurzfilme

Die Zeitmaschine enthält eine exklusive Sammlung von Bildern, Erinnerungsgeschichten und daraus zusammengesetzten Kurzfilmen 
inklusive Nutzungsrechten. Dieses Kapital soll für die Weiterentwicklung des Generationenspiels noch besser genutzt werden.
Ein Grossteil „unserer“ Zeitzeugen lebt fern der neuen Medien. Mit Drucksachen und Spielformen wie „Memory“ auf Basis von alten 
Bildern sowie dem Re-Launch von www.zeitmaschine.tv zur „altersgerechten Zeitmaschine“ wollen wir ältere Generationen 
umfassender von der Zeitmaschine profitieren lassen. Dies auch im Hinblick darauf, sie als Mitglieder und Spender zu gewinnen.  

Die Software

Eine weitere Möglichkeit zur Skalierung bietet die Software „Z-moviemaker“. Nach der Veröffentlichung in GooglePlay und im App 
Store hat sie mit www.z-moviemaker.com eine attraktive Homepage erhalten. Nun soll die App in der Medienarbeit als “Lokomotive“ 
für das Generationenspiel eingesetzt werden. So wie es uns 2013 mit der Zeitmaschine-App und 20min.ch bereits einmal gelang.

Wissenschaftlicher Diskurs und Skalierung

Als didaktische Spielform ist „Zeitmaschine bauen“ durch die neue Software noch moderner geworden, was auch von der Fachwelt 
honoriert wird. So etwa von Professor Dr. Peter Gautschi vom Institut für Geschichtsdidaktik und Erinnerungskulturen der PH Luzern, 
der Zeitmaschine.TV im internationalen Fachjournal „Public History Weekly“ als vorbildliches didaktisches Szenario vorstellt. Solche 
Präsenz im wissenschaftlichen Diskurs soll genutzt werden, um Zeitmaschine.TV weiter zu etablieren und mittelfristig auch wieder 
international umzusetzen zu können. 



Quellen in Offizierskisten, wie sie bei  
Umsetzungen in Schulen eingesetzt werden

Ausgaben Posten SFr.

Laufende Kosten Lohn GL inkl. Lohn-Nebenkosten 34'838
Telefon und Internet 3'500
Hardware 2'000
Mitgliedschaften 700
Verbrauchsmaterial und Print 1'800
Mobilität (Auto und ÖV) 4'500
Miete Z-archiv inkl. NK 4'508

Innovation Software Datenbank Pflege 2'000
Marketing 1'500

Drucksachen Print 600
Korrektorat / Übersetzung 500

Ausgaben Total 56'446

Einnahmen Finanziert durch Einnahmen

BAKOM e-inclusion 2'000
Däster-Schild Stiftung 3'000
Burgergemeinde Bern 4'000
Lotteriefonds Kant. BE 22'000
Gamil-Stiftung 1'000
Materialspende Swisscom 1'500

Aus Umsetzungen Schulen 4'500
Kulturvermittlung Kant. SO 4'000
Kulturvermittlung Kant. BE 1'000
Kulturvermittlung Kant. AG 3'000
Weitere Umsetzungspartner 4'000

Weitere Einnahmen Mitgliederbeiträge 1'020
Spenden 5'000

Einnahmen Total 56'020

Fehlbetrag -426

Rückstellungen Liquidität per 1.1.2016 34'532

Jahresrechnung 2016



Revisionsbericht 2016
   

        Der neue Z-Flyer kann online bezogen werden
    

                                         Leporello, 6 X 15 X 15 cm

Hans Jürg Scheidegger 
Sichelweg 17 
3098 Schliern b. Köniz 

Verein Zeitmaschine.TV 

REVISIONSBERICHT 

Als Rechnungsrevisor habe ich die Buchführung und die Jahresrechnung des Vereins 
Zeitmaschine für das am 31. Dezember 2016 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Verein Zeitmaschine verantwortlich, während meine Aufgabe 
darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen.  

Meine Prüfung erfolgte nach anerkannten Grundsätzen, wonach eine Prüfung so zu planen 
und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung mit 
angemessener Sicherheit erkannt werden. Ich prüfte die Posten und Angaben der 
Jahresrechnung 2016 auf der Basis von Stichproben. 

Ferner beurteilte ich die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die 
wesentlichen Bewertungsentscheide und die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. 

Ich bin der Auffassung, dass die Prüfung eine ausreichende Grundlage für meiner Urteil 
bildet. Gemäss meiner Beurteilung erfolgte die Buchführung und die Darstellung der 
Jahresrechnung ordnungsgemäss. 

Ich empfehle der Hauptversammlung, die vorliegende Jahresrechnung 2016 mit einem 
Betriebserfolg vor Steuern von CHF 3‘593.95 und einer Bilanzsumme per 31.12.2016 von 
CHF 41‘034.66 zu genehmigen. 

Der Rechnungsrevisor 

Bern, 24. März 2017 

Hans Jürg Scheidegger 



Impressionen aus Umsetzungen    

    
  

        

                                                 

 

Aus den Zeiten vor dem ersten Einachser                    www.zeitmaschine.tv/unteriberg_sz

Zeitzeugen aus dem Ybrig erinnern sich an die beschwerliche Landarbeit und an das erste Geld

       

„Im Hause muss beginnen“ und Zwei Liter“            www.zeitmaschine.tv/burgerspittel_bern

Bewohner vom Seniorenheim Burgerspittel erinnern sich zurück an die Zeit des Zweiten Weltkriegs
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Kurzbericht 2012 / 8mVHW]XQJ

Herausforderungen
Probleme und Lösungsansätze

Die seit 2008 benutzte Software-Lösung 
ist veraltet, zu teuer und zu kompliziert.
Eine eigene Software wird konzipiert.

Um den angestrebten Schritt zu einem 
skalierbaren Projekt mit raffinierter 
Software und Content zu schaffen, 
muss das Netzwerk verstärkt werden.

Am 12.10.2012 organisiert der Verein 
Zeitmaschine.TV die erste Fachtagung 
im BH Wichtrach und im MfK Bern

Milestones!
Erfolge und Entscheide

Verdoppelung der Anz. Online-Clips

Übersetzung D/F
Erste zweisprachige Umsetzung

Erste Umsetzungen in
den Kantonen AG, FR u. ZG

Erste Umsetzung mit Sek II (Kanti Zug)

Neuer Finanzierungspartner
UBS-Bildungsinitiative (2012-2015)

Erste Netzwerk-Tagung des Vereins 
Zeitmaschine.TV im Museum 
für Kommunikation MfK in Bern

Umsetzungen
und publizierte Clips

+8 Umsetzungen

+102 Clips

+4 Workshops

Rockstar in der Zeitmaschine
Die Solothurner Zeitung zur Begegnung mit Fernando von Arb

Medienberichte
Print und online

Der Bund
Curraviva
Fachzeitschrift
Berner Schule 
Fachzeitschrift
Radio Bern

Murtenbieter
Solothurner Zeitung 
La liberté



Kurzbericht 2013 / Projektfilm
   

Herausforderungen
Probleme und Lösungsansätze

Schwierige Buchungs-Situation mit 
halbfertiger Zeitmaschine-App und noch 
ohne die prof. Kommunikation rundum
   
Ein neuer Projektfilm wird realisiert

Der GL als einzige Ansprechperson für 
sämtliche operativen Belange ist nicht  
mehr optimal
   
Verstärkung der GL und Allianzen 
für Marketing und Umsetzungen

Milestones!
Erfolge und Entscheide

Alpha-Version der Zeitmaschine-App
kann ab Sommer 2013 in Umsetzungen
eingesetzt werden

Realisierung und Publikation 
des neuen Projektfilmes mit dem 
neuen Szenario

Übersetzung der Datenbank und der 
wichtigsten Unterlagen auf Französisch

Webseite und Datenbank werden 
kompatibel mit den neuen Geräten 
wie Tablets und Smartphones

Medienberichte
Print und online

SRF 2 Kultur
(Radio)

Neuer Projektfilm
Auf Youtube

Umsetzungen
und publizierte Clips

+60 Clips

+5 Umsetzungen

+9 Workshops

Der neue Projektfilm wird im multikulturellen Zuchwil SO realisiert



Kurzbericht 2014 / Film-App

Herausforderungen
Probleme und Lösungsansätze

Zeitmaschine-App: Technische 
Rückschläge und Verzögerungen.
Bei Umsetzungen bewährt sich  
die App. Die Marktreife braucht Geduld. 

Schwierige Buchungs-Situation bei 
‚halber" neuer Software (nur Android)

Ausbau der Zeitmaschine-App zur 
‚all-in-one"-Software. 

Milestones!
Erfolge und Entscheide

Doppelumsetzung mit Volksschule, 
Sek 2, Altersheim und Stadt in Aarau

Alpha Version und Markteintritt 
Zeitmaschine-App. 
Artikel in ‚20 Minuten"

Gute online-Präsenz mit den Clips zu 
Zeitmaschine.TV und Zeitmaschine-App

Neue Statuten: Zeitmaschine.TV wird 
zum Mitgliederverein

Zweite Netzwerk-Tagung des Vereins 
Zeitmaschine.TV im BAKOM in Biel

Medienberichte
Print und online

20 Minuten 

Aargauer Zeitung 

UBS-Magazin ‚We."

Dokfilm Französisch

2-Min-Tutorial
‚Zeitmaschine-App"

Umsetzungen
und publizierte Clips

+93 Clips

+6 Umsetzungen

+8 Workshops

Die Gratiszeitung „20 Minuten“ berichtet
begeistert und auflagestark von der Zeitmaschine-App 



Kurzbericht  2015 / Z-archiv
    
   

Herausforderungen
Probleme und Lösungsansätze

Schwierige Suche von neuen 
Finanzierungspartnern.

Langwierige Software-Entwicklung; 
Umsetzungen mit ‚halbfertiger" Software.

Ziel Skalierung der Projektarbeit:
Konzept und erste Suche nach Partnern 
Für Lehrmittelverlag für neue Print-Produkte
auf der Basis von historischem Bildmaterial

Impression aus dem Ende 2015 
neu bezogenen Z-archiv in Bern

Milestones!
Erfolge und Entscheide

Steuerbefreiung Verein 
Zeitmaschine.TV 

Ausbau der Zeitmaschine-App 
zum Z-moviemaker 

Flexibilisierung des Szenarios 
Darum mehr Umsetzungen im Rahmen  
der normalen Unterrichts-Struktur

Erste Umsetzungen mit Z-moviemaker

- Neuer Flyer mit aktuellen Angeboten
 
- Bezug des Z-archiv in 3014 Bern
 

Medienberichte
Print und online

Bildung Schweiz
 
Radio RaBe Bern
 
Benevol News Zug
 
Berner Zeitung BZ

Umsetzungen
und publizierte Clips

+86 Clips

+6 Umsetzungen

+8 Workshops
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Koordinaten uQG liQks

Adresse

Verein Zeitmaschine.TV Zeitmaschine.TV         Datenbank Vereinsmitglied  werden 
Wankdorffeldstraße 102
CH - 3014 Bern Zeitmaschine bauen!   Film 7.30 Min www.z-moviemaker.com   Film-App
+41 31 534"63#16
info@zeitmaschine.tv Public History Weekly  Wiss. Aufsatz Steuerbefreiung Verein Zeitmaschine.TV

GL Christian Lüthi, lic. phil. hist.
c.luethi@zeitmaschine.tv Die links funktionieren im elektronischen pdf und finden sich auf www.zeitmaschine.tv

Konto Finanzierungspartner

Verein Zeitmaschine.TV, 3000 Bern Albert Koechlin Stiftung AKS

Postcheque-Konto: 60-167579-9 Schweizerische Stiftung Pro Patria

IBAN: CH82 0900 0000 6016 7579 9 SchuKuLu, Kanton Luzern

Bildung und Kultur, Kanton Bern 

AVINA STIFTUNG

SOkultur, Kanton Solothurn

Kultur macht Schule, Kanton Aargau

Regionale Finanzierungspartner sind auf den Projektseiten aufgeführt und verlinkt

http://www.zeitmaschine.tv
https://www.youtube.com/watch?v=t7x6cYZuHck&feature=youtu.be
https://public-history-weekly.degruyter.com/5-2017-13/how-should-history-of-ones-own-country-be-taught/
http://www.zeitmaschine.tv/index.cfm?nav=in&subnavparent=48&id=48&CFID=38272370&CFTOKEN=42ba843ef743448f-6C9C41C1-CECE-638C-F09B4D9A06E7A601
http://www.z-moviemaker.com
http://www.zeitmaschine.tv/_zeitmaschine/downloads/Steuerbefreiung_Verein_Zeitmaschine.TV.pdf
http://www.zeitmaschine.tv
http://www.zeitmaschine.tv/index.cfm?nav=in&subnavparent=40&id=40&CFID=38272370&CFTOKEN=42ba843ef743448f-6C9C41C1-CECE-638C-F09B4D9A06E7A601



